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Aufbau des funktionalen Modells

Das funktionale Modell wurde zunachst mit Blick auf die naturlichen Personen (NP) entwickelt und im Anschluss um die Prozesse der Quellensteuer (QST)
sowie der juristischen Personen (JP) erganzt. Aktuell enthalt das funktionale Modell folgende Prozesse:

Prozesshaus

End-to-end-Prozess Quellensteuer

Vertiefungen Hauptsteuerprozesse (Register, Deklaration, Veranlagung, Bezug)

Vertiefungen weitere Prozesse (Einsprache & Rekurs/Beschwerde, Revision, Berichtigung und Nachsteuerverfahren, Prufung AN ohne
Arbeitsverhaltnis/mit grossen Lucken, Neuberechnung, BGSA, Rickerstattung der Quellensteuer auf Kapitalleistung aus Vorsorge, Forderungseingabe
Konkurs, Steuererlass, Besteuerung von Nicht-Ansassigen)

Designprinzipien
Das funktionale Modell wurde gemass funf grundlegender Designprinzipien entwickelt:

e SOLL-Bild: Das funktionale Modell stellt ein SOLL-Bild dar und soll den zuklnftigen Idealzustand der Steuerprozesse darstellen. Daher kann es
verschiedentliche Abweichungen von den aktuell bestehenden Systemen einzelner Kantone enthalten.

e Unterscheidung kantonale Steuerverwaltung und Gemeinden: Im funktionalen Modell wird keine Unterscheidung zwischen den Verantwortlichkeiten
der kantonalen Steuerverwaltung und der Gemeinden flr einzelne Prozessschritte gemacht. Die Prozesse werden unabhangig davon abgebildet, ob
sie auf der Ebene der kantonalen Steuerverwaltung oder der Gemeinden durchgefuhrt werden.

e Darstellung Verantwortlichkeiten: Im funktionalen Modell wird zudem nicht aufgezeigt, welche einzelne Dienstabteilung/Funktion/Rolle fur einen
jeweiligen Prozessschritt verantwortlich ist. Dies, da die Verantwortlichkeiten fur einzelne Prozessschritte sowie Namen der jeweiligen Abteilungen von
Kanton zu Kanton stark variieren. Das Modell zeigt daher nur Abhangigkeiten zu externen Akteuren.

e BPMN-Konformitét: Die Prozesse wurden grundsatzlich gemass BPMN-Notation und des dazugehérigen eCH-Standards (eCH-0158) gezeichnet. Es
wurden indes einzelne Abweichungen von der Standardnotation in Kauf genommen, um die Leserlichkeit und Verstandlichkeit der Prozesse zu
erhéhen und eine bessere Grundlage fir einen Konsens zwischen den Kantonen zu schaffen. Aufgrund der grossen Anzahl steueramtsinterner
Prozesse wurde insbesondere darauf verzichtet, diese in den vertieften Darstellungen als zugeklappte Lanes im Einzelnen aufzufuhren. Prozess- und
Informationsflisse werden stattdessen mittels Annotationen dargestellt (Ausnahme End-to-end-Prozess).

o Zweisprachigkeit: Das funktionale Modell ist grundsatzlich zweisprachig (DE/FR) verfugbar. Bei der Entwicklung des funktionalen Modell wurde darauf
geachtet, Vertreter sowohl der deutsch- als auch der franzdsischsprachigen Schweiz miteinzubeziehen.

Designentscheide

Im Rahmen der vertieften Auseinandersetzung mit den Informationsflissen an den Systemgrenzen zwischen den Hauptsteuerprozessen haben sich
verschiedene Designentscheide herauskristallisiert, welche flr das Verstandnis der dargestellten Prozesse und Informationsflisse im funktionalen
Modell zentral sind:

o Vertiefung Prozessschritte End-to-End-Prozess: Die im End-to-End-Prozess als aufklappbare Subprozesse dargestellten Prozessschritte
(Kennzeichnung durch “+”) sind in den Detailprozessen jeweils ausfuhrlicher dargestellt. Ein aufklappbarer Subprozess aus dem End-to-end-Prozess
wird in den Detailprozessen jeweils durch eine gestrichelte Umrandung tber mehrere Prozessschritte angezeigt.

o Separates Modul fir Steuerberechnung: Die Berechnung der geschuldeten Steuer erfolgt in einem separaten Modul. Es ist primar zwischen der
Veranlagung und dem Bezug verortet und kann von verschiedenen Systemen aus aufgerufen werden. Abhangig von der kantonalen Praferenz kann
die Steuerberechnung auch direkt in die Veranlagung oder in den Bezug integriert werden.

o Gemeinsamer Versand Veranlagungsverfligung und Rechnung: Die Steuerprodukte Veranlagungsverfigung und definitive Rechnung werden
gemeinsam (im gleichen Umschlag) an den Steuerpflichtigen versendet. Es besteht die Méglichkeit, die Berechnungsgrundlage (Steuerfaktoren,
einfache Steuer, Steuersatz, Steuerfuss, berechnete geschuldete Steuer etc.) auf die Veranlagungsverfugung aufzudrucken, abhangig von kantonaler
Praferenz.

e Versand von Steuerprodukten via Unterstitzungsprozess: Der Versand der Steuerprodukte an das Steuersubjekt (z.B. Veranlagungsverfligung,
Rechnung) erfolgt im Unterstitzungsprozess des Dokumentenoutputmanagements (Multi Channel Capability - Versand physisch und elektronisch
moglich)). Dies ist bei den jeweiligen Prozessschritten im funktionalen Modell mit einer Annotation vermerkt. Der Unterstitzungsprozess des
Dokumentenoutputmanagements wurde im funktionalen Modell nicht weiter vertieft.

e Mitgabe steuerbezogener Daten in jedem Prozessschritt: Steuersubjektbezogene Daten (ldentifikationsnummer, steuerrelevante Stammdaten etc.)
werden im Steuerdossier mit jedem Prozessschritt mitgegeben und nicht bei jedem Schritt separat aus dem Register bezogen.

e Keine direkte Schnittstelle steuerrelevanter Informationen zwischen Veranlagung und Bezug: Informationen aus der Veranlagung, welche fiur die
Erstellung der Rechnung (Bezug) aber nicht fUr die Steuerberechnung relevant sind, fliessen indirekt Uber die Schnittstelle zwischen Veranlagung und
Steuerberechnung weiter an den Bezug,

o Verwendung der letzten verfligbaren Daten flr provisorische Rechnungsstellung: Fur die Erstellung der provisorischen Rechnung werden im
funktionalen Modell die letzten verfugbaren Daten (veranlagt oder deklariert) verwendet.



Prozesshaus

Flhrungsprozesse

Organisations-,
Strategische Fuhrung Prozess-, Rechtsdienst
Portfoliomanagement

Finanzen (Controlling Internes Kommunikation & Qualitats- &
& interne Revision) Kontrollsystem (IKS) Offentlichkeitsarbeit Risikomanagement

Endkunden / Hauptsteuerprozesse Involvierte Partner
Steuersubjekte

o Deklaration
Naturliche Personen Kantonale Amter
(Grundbuchamt,

Juristische Personen Register Veranlagu ng > Einwohnerkontrolle,

Handelsregister etc.)

Ausserkantonale Steueramter

Bezug

Eidgendssische
Steuerverwaltung (ESTV)

Steuerarten Weitere Bundesamter (z.B. BFS)

Schweizerische
Steuerkonferenz (SSK)

Weitere Einkommens- und Vermdgenssteuern inkl. Kapitalleisstungssteuer (NP)
Steuerrekurs-kommission /

Stakeholder Verwaltungsgericht /
Bundesgericht

Regierungsrat . .
Gewinn- und Kapitalsteuern (JP) AHV/IV-Stellen
Software-Hersteller

Finanzinstitute

Quellensteuer (QST) Gebéaudeversicherung

Weitere Steuern (Grundstickgewinnsteuer, Erbschafts- & Schenkungssteuer etc.)

Unterstutzungsprozesse

Finanzen
Human Resources (Rechnungswesen &
Buchhaltung)

Administration & Logistik & Dokumentenoutput-
Unterstutzung Infrastruktur management

Einschatzung von

Informatik / ICT IT-Sicherheit Liegenschaften

Steuerrulings

|:| Wird im Rahmen des funktionalen Modells vertieft

Wird im Rahmen des funktionalen Modells nicht vertieft




Ubersicht und Abhéngigkeiten Prozesse

Register

N—

[—<—

Informationen zwecks Abgleich
der Deklarationsdaten
mit Register im Rahmen

f_derformellen Prifung, Erfassung SSL,

EMA-Meldung

Informationen zwecks Abgleich
der Deklarationsdaten
mit Register im Rahmen
der materiellen Prifung, Erfassung
primar Steuerpflichtiger

_

Deklaration

Erfasste Abrechnung /
keine Abrechnung erhalten

Veranlagung <

Veranlagungsverfligung, Rechtsmittelentscheid,
Information Uber Versand der
Rechnung,Eintritt Rechtskraftigkeit
A 4

Informationen fiir Rechnungsstellung
(z.B. Stammdaten) —>]

Bezug

A

stornieren (falls notwendig)

\ Mahnstopp aus-/auflésen, Rechnung.

\ Mahnstopp aus-/auflésen, Rechnung,

A}
Information fur Erstellung Entscheid,

N\
Information fur

Anpassung der Faktoren, Rickweisung Erstellung Entscheid

ins ordentliche Veranlagungsverfahren

Einsprache & Rekurs/
Beschwerde

stornieren (falls notwendig)

Informationen Gber AN ohne
Arbeitsverhaltnis/mit grossen Licken,

Revision, Berichtigung und
Nachsteuerverfahren

Prutung AN ohne

Erfassung Arbeitstatigkeit,Erfassung
Arbeitsverhaltnis zu SSL,

Information Uber

A

Arbeitsverhaltnis/mit

| grossenlicken |

Forderungseingabe

eingegangene Konkursmeldung,
Ergebnis Konkurs

Information Uber nachtragliche

Konkurs

Korrektur und Riickzahlung

Lohndaten von Nichtansassigen, Informationen
zu Schweizer Grenzgangern im Ausland,

Anteile der in der Schweiz erhobenen QST fir
auslandische Nichtansassige

Steuererlass

Besteuerung von
Nichtansassigen

Neuberechnung

Legende

Hauptsteuerprozesse

: Weitere Fachprozesse
e
e

Prozessverlauf End-to-end Prozess

Informationsfllisse

BGSA

Ruckerstattung QS| aut
Kapitalleistung aus
Vorsorge




End-to-end Prozess Quellensteuer (QST)
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( | .. " Anmerkungen: [ Legende
j . | | | . Das Modell beinhaltet sowohl das monatliche als auch das jahrliche Abrechnungsmodell. Im Monatsmodell wird der End-to-end-Prozess auf monatlicher Basis einmal durchlaufen. Im Jahresmodell erfolgen alle Schritte bis zum : I |
I ' [ | Beginn der Veranlagung gleich wie im Monatsmodell. Fir unterjahrige Abrechnungen im Jahresmodell wird ein Teil der materiellen Prifung (Prifung der Daten und Abgleich des deklarierten Betrages mit der einbezahlten Summe | I | = Prozessverlauf End-to-End-Prozess
. T | I I | sowie bei Bedarf Hinweis auf eine notwendige Anpassung) ebenfalls monatlich vorgenommen. Mit der letzten Abrechnung der Steuerperiode im Jahresmodell wird der End-to-end-Prozess vollstandig durchlaufen, wobei im Rahmen | . I o — —{> Informationsflisse
! Bei dem Prozess handelt es sich um eine I o der materiellen Prifung die Jahresschlussprufung durchgefihrt wird. | | I
| kontinuierliche Bearbeitung der Registertatigkeiten. — I I I | ® Die Zahlungen durch den SSL im Jahresmodell erfolgen auf monatlicher Basis, weshalb eine kontinuierliche Verbuchung stattfindet (separat zum linearen End-to-end-Prozess, siehe im Bezug). I [
I Samtliche eingehenden Meldungen (sowohl / N\ . I 1" e« Der End-to-End-Prozess beinhaltet die Bearbeitung der einmaligen Besteuerung von Kiinstlern, Sportlern und Referenten mit Wohnsitz im Ausland, wobei einzelne Prozessschritte jeweils markiert sind, sofern sie fiir diese Gruppe I I |
I diejenigen, welche eine Registrierung initial |............... ( IZ' | | |l nicht durchlaufen werden. Die Bearbeitung erfolgt dabei sowohl im Monats- als auch im Jahresmodell direkt (es wird nicht bis Ende Jahr gewartet). | C Weiter am Beginn des
. auslosen, als auch digjenigen, die zu einer Mutation \ / | | | |e Die Besteuerung von Nichtanséssigen (Grenzgénger etc.) erfolgt grundséatzlich im Rahmen der Prozessschritte des reguléren End-to-end-Prozesses. Abhéngig vom jeweiligen Doppelbesteuerungsabkommen bestehen jedoch | I I end-to-end Prozesses
! oder Deaktivierung fihren) werden im ersten . - \ I o] zusatzliche asynchrone Prozesse, die durchlaufen werden. Diese beinhalten einen Informationsaustausch mit der auslandischen Steuerbehdrde sowie eine Ausgleichszahlung an die auslandische Steuerbehdérde. | | I “Monatlicher Stichtag
I Prozessschritt gepriift. Kontinuierliche Meldung Registrierung, -1 I'e Diejenigen Nichtanséssigen, welche dem Grenzgangerabkommen mit Frankreich fiir die Kantone BE, BS, BL, JU, NE, SO,VD, VS von 1983 unterliegen, werden hingegen nicht regular quellenbesteuert. Fiir diese Nichtansassigen | | oder einmaliger
| Registrierung, Mutation, Deaktivierung SSL ‘ |11 __erfolgt jeweils eine Ausgleichszahlung durch die auslandische Steuerbehdrde an die Schweiz, was ebenfalls in einem asynchronen Prozess dargestelitist. . ________________ | ' P! Prozess OST” o .
i Mutation, Deaktivierung SSL bearbeiten und SSL Register - Lo o | Entscheld lr Revison, Beriohtgun
_ ~ . fiihren ‘ Loy | |
| ) ) . ) Ve N : B [ Schreibversehen,
| _Informatlon aus_DekIar_atIonspr_ozess SSLim / \ L Registerfiihrung SSL [ | I | _ Nachsteuerverfahren erstellt und o
: Register erfassen (nicht bei einmaligem Prozess)}z """""""" | IZ' / abgeschlossen oy C Falls aus der unterjahrigen Limitierte materielle Priifung Steuerfaktoren festgesetzt Die Prifung der NOV
I Prozess wird so lange unterbrochen N / I B | I Abrechnung hervorgeht, dass der vornehmen (Jahresmodell, ohne > T auf Antrag geméass DBG
! N Einreichung Abrechnung j - I SSL keine QST-pflichtigen Korrekturen) / Art. 89a und Art. 99a Inkl. Priifung der
I durch SSL ohne I 1 P! Angestellten mehr hat, werden Ja Unteriarise Abrech I . grftolgt im Einhaltung der Frist von
I ! ) 3 egisterprozess .
I vorherige Anmeldung co P! Veranlagung und Bezug direkt |. \ J nte_rJaJ ”Ee redc lTung N | gisterp [ 30 Tagen Einsprache oder
I Loy .| abgeschlossen (nicht erst am Ende S Imb a rehslmo e ' - : Rekurs /
. oy \ C der Steuerperiode) | - | abgeschlossen . . Beschwerde
! I | | | I 4 : p \ eingegangen? ( A
' o L : Priifung NOV eméass DBG Art. 89 od : . - Eintreten d
! I Vs I . I ) . ) g emass . 89 oder . ) Brrna i e intreten der
\ Registerfiihrung SSL : bl ‘ \ QST Abrechnung erfassen und | : PN Al GBI EM LGl aufgrund stossender Verhaltnisse geméss N Veranlagupgsverfugqu sowie o Ei ol h Rg K . Rechtskréaftigkeit der Steuermeldungen versenden
e _._._._._RegsteriuhrungoolL . 7/ ( ‘ > I . . ! B Nein » vornehmen und Steuerfaktoren B ; »  Rechtsmittelentscheid (falls » Einsprache oder Rekurs/ Nein .. .
I | formelle Prifung durchfiihren I | DBG Art. 99b und Anpassung Register AN . - Veranlagungsverfigung an (falls notwendig)
co \ / [ festsetzen (Steuern berechnen) ) notwendig) erstellen Beschwerde prifen e
| N 2 S | (falls notwendig) Bezug bestétigen
[ ~ [ ey | 1
| Monatlicher Stichtag o Unterjéhrige \ Steuermeldungen versendet
. . + | & | \ ray
U oder einmaliger % Do Abrechnung im | N und Veranlagung abgeschlossen
.o Prozess QST | . Jahresmodell? I |
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| diejenigen, welche eine Registrierung initial / N\ : Lo Ja hbrechnung IT | I | |
| auslosen, als auch diejenigen, die zu einer Mutation f............... [ IYI | | | Jahresmodell? - | I
: oder Deaktivierung flinren) werden im ersten f\ / | U Mahnlauf fiir fehlende o ) I | | |
: Prozessschritt geprift; Information aus S / | c ) Abrechnungen / Ve \ SSL ohne eingereichte ‘ ‘ . ' ‘ : = ‘ I
| Deklarationsprozess “AN im Register erfassen (nicht EMA-Meldung im Rahmen | . einzelne fenlende AN; | “ é:é} ‘ > Abrechnung / SSL mit > Mahnwesen und Bussen Nein > X Nein | | PN > Ermessenselrlschatzungs ) Einsprache oder Rekurs / | _ : )
| bei einmaligem Prozess), Prozess lauft weiter” der Deklaration oder Einzelmeldung [ | gilt sowonhl fur Monatﬂs— \ fehlenden AN identifizieren durchfliihren | | | durchfihren Beschwerde bearbeiten, |
I von SSL erhalten oder neuer I 0 als auch flr N Do | |
_ AN direkt auf Abrechnung aufgefihrt ) o Jahresmodell Monatlicher Stichtag \ ) \ Gemanhnte o | \ y A Dl |
! PN Bildung, Mutation und S Abrechnung Ja ([ | Max. bis Abschluss I
! Beendigung QST-Pflicht, AN N fristgerecht P! | durch letzte Instanz I
I ( IYI bearbeiten Imd AN Register > [ | erhalten? | | | (Bundesgericht) |
I \ fun I I I : I ' |
_ = Lo P! | |
| EMA-Meldung von \ (Beschrankte) Steuerpflicht Lo P! | I
I Einwohneramt oder Gemeinden erhalten gebildet / beendet [T Monatliches Mahnungswesen | I | I
. : B |- |
; |
I o im Jahresmodell abgeschlossen, - | I
I o Lo keine Abrechnung vorliegend | | : L A N
| Information aus Veranlagungsprozess I | I I ' I
. “Primér Steuerpflichtige im Register f--------------- | IYI I | c | I | |
! erfassen (falls notwendig)” \ ! . o I |
: Registeranpassung aufgrund I o | I | |
! von obligatorischer NOV notwendig oo ;! I :
I. Registerfihrung AN o P! : |
N O ! | |
S |
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N ! | |
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: - N o | |
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: gemass DBG Art. 89 ntriﬁau R I | c | |
: und Art. 99b erfolgt im Dp s gomass Lo L | !
! Veranlagungsprozess | R | : | I
I T : It Deklaration J [ | Veranlagung |
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: Antrag auf NOV NOV-Antrag angenommen / abgelehnt | | | | !
! von AN gemass und Register angepasst I I ! Veranlagungsverfiigung und ggf.
I DBG Art 99a erhalten [ | Meldung iiber Zahlungseingang Rechtsmittelentscheid
| (inkl. Quasi-Anséssigen) | ' I i Monatliche Zahlungen I Definitive Rechnung Monats-
i VRN | | I | im Jahresmodell | und Jahresmodell
: I \ Lo I I I L : I
| M L | 5 | v v : .
! NS | I : — P v ‘ ‘ , : Steuerkonto prifen, Mahnwesen,
| NOV basierend auf Information I . ' / ; - N\ ) ; ) e // : Zwangsmassnahmen und
I aus automatischem : | I ( E : > Eingegangene Zahlung an Kontinuierlich Zahlungen > ‘: E RecIIIInung inkl. Zlnsgn ) Zah.Iungsemi-3 h > Auf Rechtskraftigkeit (| ) strafrechtliche Massnahmen
i Informationsaustausch (AIA) notwendig _ I I \ ‘ Veranlagung melden verbuchen ‘ y erstellen und versenden und -ausgange verbuchen warten e (s s
! ) . I . o S + N o + + + - +
< Bearbeitung NOV-Antrage/NOVausAA ;! ' Zahlung N / Verbuchung Veranlagungsverfiigung sowie / . / Zahlungsfrist . /" Periodischer/einmaliger
! | eingegangen Zahlung Steuer- Rechtsmittelentscheid _ _ 4 abgelaufen (unter I Steuerprozess
| | (Jahresmodell) : abgeschlossen konto SSL (falls notwendig) erstellt Geleistete monatliche I ) Bertcksichtigung allfalliger | QST abgeschlossen
i | (Jahresmodell) und bereit fir Versand Zahlungen im Jahresmodell Zahlungsein- und -ausgange Mahn- und Betreibungsstopps) |
! | \ inkl. Zinsen I |
| | e e e e e e e e e e  —  — — — —  — — — — —— — — ————— ———————————————————{ ¢ — — = ——— = — = e = = - Kontostand————————————"—"————————————— —— — — — — — -
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Register

Schuldner steuerliche Leistungen
Kapitalgesellschaften (AG, GmbH,
Kommanditgesellschaft)
Genossenschaften

Vereine

Stiftungen

Naturliche Personen

Vertreter der SSL

Steuerpflichtige Personen

Unbeschrankt Steuerpflichtige

(in der Schweiz ansassige Personen)
Beschrankt Steuerpflichtige
(Nichtansassige inkl. Grenzganger,
Wochenaufenthalter, Quasi-Anséassige,
Uibrige Personen mit Wohnsitz im Ausland)
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Phase
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I eingehenden Meldungen (sowohl g f_F | i 2 Lo ' | [ | Stammdaten im Register | = Tyl | | ' | I ' ' I
| diejenigen, welche eine Registrierung e N g% | T | Lo : | I I Nein erfassen und SSL Nummer Abrech durch SSL oh g AN AN ’:\ A I /:\ ’:\ .
i initial auslésen, als auch diejenigen, | Ergebnis | i N T R T : : | vergeben : rjgrhneur?gge Aunrrileldung) ne : : | : I | | '
' die zu einer Mutation oder | Konkurs | IYI P! I I | I
| Deaktivierung fiih den i \ . L Lo ) ) | | ' I | ' ' _
! ea |V|erl.;)ng u renh) wer ennlfrtn . YV Vv vvv I : | | I : Information zu Mutationen | I | I I I |
I ersten Prozessschritt geprift, Kontinuierliche Meldun ) ] | |l o I Registerfiihrung SSL I | | | | :
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Schuldner steuerbarer Leistungen (SSL)
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Retournierte Abrechnung
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Abrechnung retournieren, Frist
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EMA-Meldung
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aufgeflhrte AN

noch nicht im
Register erfasst
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Einreichung Abrechnung
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vorherige Anmeldung
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Prozess), Prozess lauft
weiter

EMA-Meldung im Rahmen

1 Information aus
Registerprozess
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“Einreichung Abrechnung
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vorherige Anmeldung
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AN direkt auf Abrechnung aufgefihrt
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“Materielle Prifung der
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Nein
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----------- Veranlagungsprozess
“Ermessenseinschatzung

”

Mahnwesen abgeschlossen,
keine Abrechnung vorliegend

A4

Monatliches Mahnungswesen
im Jahresmodell abgeschlossen,
keine Abrechnung vorliegend

monatlichen QST-Abrechnung
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Abrechnung erfassen und | I I lod : I | I I I I I . | I

formelle Prifung I I | I | Weiter im Bezugsprozess “auf I | | | ! I I | I |
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inkl. Zinsen | Steuer- : |
Information an Veranlagung | Konto SSL | |
“Vom SSL deklarierten | I | |
Steuerbetrag mit demvomss. e o _ | '
eingezahlten Betrag 7 1 Zahlungsein- und | I :
abgleichen)” | : -ausgange I | |
L | . '
|
Meldung iiber I Zahlungseinlgang : Monatliche. | I :
Zahlungseingang | v 1 .| Zahlungen im I I |
P N I p © ~ -~ | Jahresmodell . | I
— ' ' ' ' |
| i . i o
“ E \ Eingegangene Zahlung an | > Kontinuierlich Zahlungen -, | |
) Veranlagung melden I verbuchen | I |
\\\ - // ! I I I
Zahlung N Y, : \ o Y I Verbuchung : I
eingegangen ' T & I Zahlung | |
(Jahresmodell) I Nachforschung Informationen - abgeschlossen | :
i uber Zahlung, {iber Zahlung I (Jahresmodell) | |
I Zahlungsriickweisung i | I |
1 .
: | | | | |
| : |
o Kontinuierigh Zahlungen vérbuchen (Jahresmodell) | L
| | ' |
Y + v

Finanzinstitute



Einsprache, Rekurs/Beschwerde

|
Bestatigung Eingang
Einsprache/Beschwerde

3 A
| |

| |
: |

|

Einsp'rache

| Weiter im - )
I Bezugsprozess “auf Information Ialufende Zinsen
| Rechtskraftigkeit I
> | warten” |
E= P : |
g - I
= v _ ; N s
S3 Eingang I;msprache Fele
O Mahnstopp bestatigen,
Q¢ IZl . . Voraussetzungen
29 auslosen Uber laufende Zinsen -
[} \ ) informieren
[ Elnsprache b
g eingegangen
o
Weiter im
Bezugsprozess “auf Allenfalls
Rechtskraftigkeit mehrmalig
warten” gemass Anfragen
L ]
Rekurs / :
= Beschwerde : / N
o E elngegangen P - Rekurs/
D e ingang Rekurs,
o IZI Mahnstopp Beschwerde bestatigen, Stellungnghme
El g:d auslosen tber laufende Zinsen vorbereiten
R o 4 ) informieren | )
Qg
23 a
2=
g3
S

7
|
|
|
|
|
|
|

1
Bestatigung Eingang
Einsprache/Beschwerde
Information laufende Zinsen

Rekurs /

|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
Beschwerde |

:
|
|
b it

|
|
|
|
|
[
[
|

AV

Anforderung Stellungnahme

?
|
|
|
|

|
Rechtliches
Gehor
|
|
|
|

v

Rechtliches Gehor

Materielle Prifung
vornehmen

gewahren (falls
notwendig)

Allenfalls
mehrmalig
gemass Anfragen

Stellungnahme und

Akten versenden, ggf.

Ruckzugsvorschlag
erstellen

?
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|

Stellungnahme, Akten und
ggf. Ruckzugsvorschlag

|
|
v

N\

Schuldner steuerbarer Leistungen (SSL)

/

mit Veranlagungsverfligung
vorbereiten

Entscheid treffen und fir Versand

Weiter im
Bezugsprozess “auf
Rechtskraftigkeit

warten”

Tarife und satzbestimmendes

mit Veranlagungsverfligung
\ vorbereiten

Einkommen festlegen (visieren),
Entscheid treffen und fur Versand

Y Mahnstopp
‘ auflésen, Rechnung
stornieren (falls
notwendig)

»
»

Y

Rickzug der
Einsprache

Entscheid erstellt

Einsprache vom
Steuerpflichtigen /
zurickgezogen

Riickzug der

» IZI ——— Abschreibungsbeschluss erstellen ———————
AN /

Einsprache eingegangen‘

Mahnstopp ‘
aufldsen ‘

A4

(Urspriingliche)
Tarife und satzbestimmendes Einkommen

\ J

Anpassung der

o festgesetzt und Entscheid geprift
Weiter im Bezugsprozess

“auf Rechtskraftigkeit
warten”

Mahnstopp
auflésen, Rechnung

|——Steuerfaktoren
notwendig

Rekursentscheid

\ 4

A4

stornieren (falls
notwendig)
: Tarife und satzbestimmendes

prufen

Neue Veranlagung

Einkommen angepasst

Weiter im Bezugsprozess . -
ter! zugsproz und Entscheid geprift

“auf Rechtskraftigkeit
warten”

N\

Mahnstopp
auflésen, Rechnung
stornieren (falls ‘
notwendig)

Rickweisung ins

|
|
|
|
|
| notwendig
|
|
|
|
|
|

KStA mit

| ordentliche
Weiter im Bezugsprozess Veranlagungsverfahren

“auf Rechtskraftigkeit
warten”

Rekursentscheid

Kopie Rekursentscheid ) .
: nicht einverstanden

&

Steuerrekurskommission/Steuerrekursgericht/Verwaltungsgericht/Obergericht/Bundesgericht

Schuldner steuerbarer Leistungen (SSL)

A4

Weiterzug Verwaltungsgericht
(durch KStA)

Tarife und satzbestimmendes
Einkommen festgesetzt und

Phase
Weiter im
Veranlagungsprozess
"""" (nach materieller
Prifung)
Phase
Weiter im

Veranlagungsprozess
(nach materieller
Prifung)

Weiter im
Veranlagungsprozess
(nach materieller
Prifung)

Neubeginn
Veranlagungsprozess

Entscheid
Verwaltungsgericht lauft
auf eine der drei anderen
Varianten hinaus



Revision, Berichtigung von Rechnungsfehlern und Schreibversehen, Nachsteuerverfahren

Berichtigung von Rechnungsfehlern und

Revision
(ausserordentliches Rechtsmittel)

Schreibversehen (ausserordentliches

Nachsteuerverfahren

Rechtsmittel)

T A
|

| |
i :

A
|
! |
Revisionsantrag AN |

P! Weiter im Bezugsprozess
' “auf Rechtskraftigkeit

?
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|

Bestatigung Antrag,
Information laufende Zinsen

Arbeitnehmende (AN) / QST-Steuerpflichtige

Schuldner steuerbarer Leistungen (SSL)

Schuldner steuerbarer Leistungen (SSL)

J/

Weiter im Bezugsprozess

“auf Rechtskréftigkeit
warten”

Tarife und Einkommen
festgesetzt und
Entscheid getroffen

Weiter im Bezugsprozess

“auf Rechtskraftigkeit
warten”

Weiter im Bezugsprozess

“auf Rechtskraftigkeit
warten”

A4

Weiter im Bezugsprozess

“auf Rechtskraftigkeit
warten”

Berichtigung
abgeschlossen

) 4

Entscheid getroffen

A 4

|
|
—
Ly |
= |
Ly |
Ly |
I I e Revisionsantra
| Revisions-| ! L 3 I e g
Lo ' antrag SSLI warten Bestdtigung Antrag, (teilweise)
| | \ | | Information laufende Zinsen .
| | | | - gutheissen? - - ..
| I | &\7 ( Eingang Antrag | ( \ Er)tscheld treffen undﬂfur Versand
| AN Mahnstopp . - Formelle . . mit Veranlagungsverfigung vorbe-
| | ( \ . bestatigen, uber Materielle Prifung . . .
| I | | E f auslosen (falls ' » Voraussetzungen Nein reiten, Mahnstopp auflésen,
I . laufende Zinsen . vornehmen h
I I ~__ " notwendig) informi prafen Rechnung stornieren (falls
I Revisi ir ) informieren | ) § twendi
I I I evisionsantrag - § notwendig)
| | eingegangen " n ) ]
P! I - | Revisionsantrag aufgrund: " Steuerfaktoren festlegen (visieren), |
I | Antrag auf 1) Entdeckung erheblicher Tatsachen/Beweismittel . g . !
l iohti 2) Verletzung wesentlicher Verfahrensgrundsatze Ja SUBGEE WEED LG I e
' Berichtigung AN g © anrensgrunds “———» mit Veranlagungsverfigung vorbere-
| I | 3) Beeinflussung der Verfligung/Entscheidung durch . .
| | Antrag qu ein Verbrechen / Vergehen iten, Mahnstopp auflésen, Rechnung |
| . ) .
I IBerichtigunIg SSL stornieren (falls notwendig)
| |
| |
| |
| |
L L
|
Ly V,€7 Antrag
: | ( IZI ) \ (teilweise)
P! \—/ Eingang Antrag | annehmen? Entscheid treffen und fiir Versand
' ag Mahnstopp bestatigen, uber Formelle Materielle Prifun mit Veranlagungsverfugung vorberei-
. Antrag auf X »  auslésen (falls gen, » Voraussetzungen g Nein gungsvertugung
| Berichtigung . laufende Zinsen N vornehmen ten, Mahnstopp auflésen, Rechnung
| notwendig) A ) prifen . :
I | eingegangen § informieren | ) stornieren (falls notwendig)
| )
I TN T 1
P I E ) Weiter im . Bestatigung Antrag, : Tarife und satzbestimmendes
| : Bgzuiipliofffsk ?:f Information laufende Zinsen | Einkommen (visieren), Entscheid
echtskraftigkei ¥ i
: | Interner Antrag warten” | Bestatigung Antrag, Ja______ Ver ;(]Teffe: u:dritfrvirssnrdbn:ltit )
I | durch KStA/ linformation laufende Zinsen SEMEERESYERTEVINE Ve DR,
| Gemeindesteueramt | | Mahnstopp auflésen, Rechnung
Selbslt IS Ibst. | | \ stornieren (falls notwendig)
- elost- ] ]
anzeige anzeige | |
SSL AN | |
t’ V Nachsteuerfall : : Einfacher
( EI \ p annehmen? Nachbezug
{ ] / | | S - S
\__ Priifung nach- und I I " Uber Méglichkeit | méglich? " Fall bearbeiten, |
Selbstanzeige strafsteuerrelevanter . X 1 Ja—)\ J des einfachen ‘ _ X Nein Steuerstraf-
eingegangen Unterlagen v ' ' " Nachbezugs ‘ v ‘ verfahren
durchfiihren : : . entscheiden | . durchfihren
TN I I
B | | ’ \ ) .
N | | Entscheid ‘ Einfacher
Meldung Nein /T erstellen und > Ja—— Nachbezug
Steuerkommissar I I versenden ‘ durchfiihren
eingegangen | | Nachsteuerverfahren | )
gegang | | Entscheid Entscheid abgeschlossen
: : Ablehnung  Ablehnung
1 1
\% : v
|
vZ

|
|
|

v

Arbeitnehmende (AN) / QST-Steuerpflichtige

1@ R

Nach- und Strafsteuerbescheid
getroffen und Busse (falls
notwendig) ausgestellt

Phase

Weiter im
Veranlagungsprozess
(nach materieller
Prifung)

Phase

Weiter im
Veranlagungsprozess
(nach materieller
Prifung)

Weiter im
Veranlagungsprozess
(nach materieller
Prifung)

Phase

Weiter im
Veranlagungsprozess
(nach materieller
Prifung)



Prifung AN ohne Arbeitsverhaltnis/mit grossen Licken

Arbeitnehmende (AN) / QST-Steuerpflichtige

X 7 a 7 -
T ! } T Phase
I I | I
| I | I s N
| Antwort auf Anschreiben - e : I
I estatigung, dass Person )
: I nicht arbeitstitig | I Anpassung Register vornehmen N
| ' : ' ‘
Anschréiben zur : | : b .
Klarung Erwerbstatigkeit | | I
| [ : [
1 ’ v | | AN
&C’ ( N ( - h ( ) | : selbststéndig
. st P -
§ — Uber alle Steuerpflichtigen priifen, P I | erwerbstatig’ v
S J/ \ wer im gepriften Zeitraum keine AN ohne aktive Arbeitgeber/ / ’/ \ I | Arbeitsverhaltnis zu SSL im Register
@ Q é:é} | aktiven Arbeitgeber, grosse Liicken Arbeitsbeziehung/mit grossen X 1 @ ) Eingang Antworten erfassen @ ’:\ “T—AN meldet Erwerbstatigkeit X Nein erstellen ¢ X
r% \\ / oder keine aktive Arbeitsbeziehung Licken anschreiben \i\\ // | |
= '—f—' hat 4 ~—— ' 4 -
E Jahrlicher Stichtag Antwortfrist : l - J Prifung abgeschlossen
2 A ) A ) A ) |
5 ' '
més Mahlnung Antwort auf Mahnung
Q ' |
8 ' '
3 ' |
< | I Ja
o | |
£ | |
=z Keine Rickmeldung I |
3 | |
g Ve 6 v N Ve DY
5 Rickmeldung
o eingegangen? v
NOV durchflihren, Entscheid
Mahnung versenden X versenden, AN Register aktualisieren
(falls notwendig)
N \ J




Neuberechnung

Arbeitnehmende (AN) / QST-Steuerpflichtige

Uberweisung

Notwendigkeit einer
Neuberechnung von
| Amtes wegen festgestellt
Antrag auf Neuberechnung -
inkl. Beilagen

?
|
|
|

yay Q
[
|
|
|
|
|

| Neue Abrechnung,

l Auszahlung Guthaben

: (falls notwendig)

I Frist- und |

| formgerechte |

I Einreichung? Antrag &
Voraussetzungen: i VA [ | [ | annehmen? " Neue Abrechnung

; s N Materielle Prifung
- Antragsteller ;I)?’h Shstrg ( \ Frist- und formgerechte X durchfliihren und weitere

- Steuerabzug ist bereits Einreichung prifen Abkl(a;;lljlggne;tv\cce)::ﬁh)men
erfolgt g

|
|
|
|
|
|
|
|
|
v

erstellen,

auszubezahlendes Bezug abwickeln

Guthaben oder

\ ) \ | \Nachforderung ermitteln/

Antrag auf Neuberechnung Antrag angenommen,

zur Korrektur Bruttolohn, Neuberechnung
Tarif, oder satzbestimmendes Ablehnungsentscheid abgeschlossen

Einkommen eingegangen i

e N

Neuberechnung

Ablehnungsentscheid ‘
erstellen und versenden

»
P

Antrag abgelehnt,
Neuberechnung
abgeschlossen




Quellensteuerabrechnung gemass Bundesgesetz gegen die Schwarzarbeit (BGSA)

Ausgleichskassen

?
|
|
|

|
Uberweisung

4
|
|
|
|
|
| |
|
|
|
|

¥
|
|
|
|
|
|
|
|
|
I

Periodische Veranlagungsverfigung,
Abrechnung BGSA Rechnung, Rickmeldung
(falls notwendig)

& v

Bezug abwickeln,
Veranlagungsverfiigung,
Steuerpflicht im Kanton Veranlagungsverfigung Rechnung sowie weitere
prifen erstellen Ruckmeldung an Ausgleichskasse
senden (z.B. bei falschem
Kanton, falls notwendig) ) Prozess BGSA

Periodische Abrechnung y
BGSA von Ausgleichskasse abgeschlossen
erhalten
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Ruckerstattung der Quellensteuer auf Kapitalleistung aus Vorsorge

Arbeitnehmende (AN) / QST-Steuerpflichtige

4
|
|
|

? A
| |
I |
I |
| ' |
I : Uberweisung
Antrag R[Jclkerstattung | I
Quellensteuer |
| [
|
Veranlagungsverfifung

JAY
|
|
|
|
|
|

' |

' |

' |

' |

. I I

Frist- und | und Rechnung |

formgerechte Antrag ' ' I

Einreichung? ' & v

Voraussetzung: N inreichung \ annehmen? / N | Ve i

|

A

|

|

|

|

- Bestatigung der TN Veranlagung vornehmen
Steuerbehdrde des ( \ | Frist- und formgerechte N X Materielle Prifung und
anspruchberechtigten ‘ / Einreichung priifen ‘ . durchfiihren Veranlagungsverfigung ‘

Bezug abwickeln

>
auslandischen erstellen

Wohnsitzstaates Antrag auf Riickerstattung - - Antrag angenommen,
d_er Q_uellensteuer auf | Rickerstattung der QST
Kapitalleistung aus Vorsorge ; Ablehnungsentscheid auf Kapitalleistung aus
| Vorsorge abgeschlossen

3

e o ~

Ablehnungsentscheid ‘
erstellen und versenden
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Antrag abgelehnt,
Ruckerstattung der QST
auf Kapitalleistung aus
Vorsorge abgeschlossen




Forderungseingabe Konkurs

?
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|

Konkursmeldung
|

/ AN

|

|

|

/V\

/ \
)
\\\\ i 7//
Konkursmeldung

Konkursstopp setzen

a 7

Konkursamt

A N
' |
' |
' |

|
Forderungseingabe :
|

Resultat

Konkursverfahren
|

|
|
v

eingegangen

Forderungseingabe Konkurs

Alle offenen
Steuerperioden priifen

Einschatzung/ Forderungen anmelden
Veranlagung nach Ja—» und Resultat Konkursamt
Ermessen vornehmen abwarten

Bestehen offene

Forderungen?

Konkurswiderruf

Konkursstopp aufheben

/

Ruckkehr ins reguldre Verfahren
flir alle Steuerperioden

Forderungen durch

Information an Registerprozess
“Datenbank Register”

Forderungen durch
Konkursamt nicht
vollstandig bezahlt oder
Einstellung des Verfahrens

mangels Aktiven

Konkursamt vollstandig:
bezahlt

Verlustschein
vorliegend?

Verlustschein-
bewirtschaftung
vornehmen (sofern SSL
natlrliche Person)

Einstellung mangels
Aktiven vornehmen
(Sofern SSL
natirliche
Person): Person
verstorben und
Erbe Ja

ausgeschlagen?
Abschreibung vornehmen

Ergebnisf Konkurs

Anpassung Register

einleiten Konkursstopp aufheben

Konkursprozess
abgeschlossen




Steuererlass

Anmerkung:

Da der Erlassstopp als Informationsfluss jederzeit (vor/nach Erstellung Rechnung) in den Steuerprozess einfliessen kann, ist |

er im funktionalen Modell nicht explizit eingezeichnet.

Antrag auf
Steuererlass

Formelle Prifung
vornehmen

Steuererlass

Antrag durch AN /

QST-Steuerpflichtigen
eingegangen

Arbeitnehmende (AN) / QST-Steuerpflichtige
JAY PAY
: Rickzahlung (félls notwendig)
&
Entscheid
Steuererlass
|

e & N
Nachtragliche Korrektur
und Ruckzahlung

S Antrag vornehmen (falls

[ . ) (teilweise) notwendig)
Erlassstopp auflésen (falls angenommen?

notwendig), Rechnung
stornieren (falls
notwendig)

Erlassgesuch bearbeiten,
Entscheid erstellen und
versenden

Erlassstopp auslosen (falls
notwendig)

Antrag (teilweise)
angenommen

Antrag abgelehnt




Besteuerung von Nichtansassigen

L]

! Anmerkung:

Fur die meisten Doppelbesteuerungsabkommen mit den Nachbarldandern der Schweiz unterliegen die Nichtanséssigen der regularen Quellenbesteuerung, wobei teilweise dedizierte
Tarifcodes bzw. festgesetzte prozentuale Anteile, die als Quellensteuer eingezogen werden, bestehen. Diese Quellenbesteuerung erfolgt grundsatzlich im Rahmen der Prozessschritte
des regularen Prozesses.

Abhéngig vom jeweiligen Doppelbesteuerungsabkommen bestehen zusétzliche asynchrone Prozesse (auf dieser Seite dargestellt), die durchlaufen werden. Diese beinhalten einen
Informationsaustausch mit der auslédndischen Steuerbehdrde sowie eine Ausgleichszahlung an die auslandische Steuerbehdérde.

Diejenigen Nichtansassigen, welche dem Grenzgangerabkommen mit Frankreich fiir die Kantone BE, BS, BL, JU, NE, SO,VD, VS von 1983 unterliegen, werden hingegen nicht regular
quellenbesteuert. Fir diese Nichtansassigen erfolgt jeweils eine Ausgleichszahlung durch die auslandische Steuerbehdrde an die Schweiz.

Die dargestellten Prozesse beziehen sich auf das Massengeschaft, welches die in der Schweiz erwerbstatigen nichtansassigen Personen aus den Nachbarlandern betrifft. Da nur wenige
in der Schweiz wohnhafte Personen in den Nachbarlandern erwerbstatig sind (kein Massengeschaft) besteht dazu aktuell kein gesonderter Prozess.

NP - Register

ESTV

Besteuerung von Nichtansassigen

>
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Auslandische Steuerbehorde :
f
|
|
|
|
|
}
|
|

F+———10

auslandischer Steuerbehdérde, aktuell fur P— Lohndaten pro Nichtansassigem )

T
U . N i L - = o -~
Lohndaten der : : : | Informationen zu : Information zu
beschéaftigten Nichtansassigen | I I 1 Lohnldaten | SChW?IZGI’
pro SSL | I | Informationen zu | | Grenzgangern
i | I I Lohndaten | | |
7 | | | ! ' ! | '
Generischer Prozess | | I I | | | |
Informationsaustausch mit v | | [ ) d v . | s
| I I |
| I I |

|
|
|
|
!
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
| Register abgleichen
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|

| | :
: | | |
| i i :
[ ' ' _
I | | |
| | | |
) : | | [
folgende / | Lohndaten der Nichtansassigen I I aus Register oder aus der vom SSL T Erhaltene Informationen zu Ggf. Register NP I
Doppelbesteuerungsabkommen |------- ( | » erfassen (falls notwendig) und A\ A\ erhaltenen Lohndaten-Meldung Schweizer Grenzgangern mit - reg |
! . \ ) ) . | | I ; | | versenden/erhalten I anpassen !
relevant: Zusatzabkommen mit Y | im Register vermerken | | zusammenstellen (Anteil Home | | I
Frankreich fiir alle Kantone von 2023, Jahrii \h WS" h | | | | Office etc.) | | : _ _ .
Abkommen mit Italien fiir die Kantone Tl, ahrlicher Stichtag | . g I I : . | | - I - “Informationsaustausch mit |
VS, GR von 2023 («<neue Grenzganger») : I I | I | | auslandischer Steuerbehdrde |
- I 1 abgeschlossen :
| Fur gewisse Doppelbesteuerungsabkommen (z.B. : : | : : | |
| Abkommen mit Italien fir die Kantone Tl, VS, GR von | | l | | : |
| 2023) werden die erforderlichen Informationen zu I I : I I | |
' Nichtanséssigen nach dem Ende der Steuerperiode | | | | | I I
: vom SSL eingefordert, wohingegen diese | | I | | I .
| Informationen flir andere Aokommen (z.B. | | | | | | |
I Zusatzabkommen mit Frankreich fur alle Kantone | | | | | | I
| von 2023) laufend im Rahmen der EMA-Meldungen | | I | | I I
I erfasst werden. : : | : : : |
| I _
| | | | | | | I
| | Informétionsaustausch mit ausléndischer Steuerbehdrde | | I .
. | | | | | 1L 7
_______________________________________________ e R R e e R TN e e
L | | | | | I |
T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T [T T T T T T === [ R | = = T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T [ N\
| | | | | | | | |
| : ) I | : Ausgleichszahlung | | I
I | Ausglewchlszahlung | | i | : .
| I I
: | | | | | | | i
| I : | Ausgleichszahlung : | | .
- | Ausgleichszahlung I | i I | | [
Generischer Prozess Ausgleichszahlung | : I : I I : : |
a? bzw. von ausﬂlandlscher I 1 1 | v v | | I
Steuerbehdrde, aktuell fir folgende S ) ) ) ( \ ( \ I :
Doppelbesteuerungsabkommen relevant: TN I Zu tberweisenden Anteile der in I I I
PP g ) e ’ / N\ | der Schweiz erhobenen QST an Ausgleichszahlung an ' Ausgleichszahlung von | ' |
Zusatzabkommen mit Frankreich fir alle ( \ I N a0 .. Y = o A Y |
) P R | I /T » auslandische Steuerbehorde » auslandische Steuerbehérde » auslandischer Steuerbehérde > :
Kantone von 2023 (Ausgleichszahlung flr \ y I : - ) | i | | |
) ) L2 N / berechnen basierend auf Uberweisen erfassen und bearbeiten .
Home Office), Abkommen mit Italien fir N | . . . | | |
; A . Abgleich mit Register | |
die Kantone TI, VS, GR von 2023 Jahrlicher Stichtag | - : . ' | Ausgleichszahlungan/von |
(«bestehende Grenzgang_erf». bis En'de : : | : : I auslandischer Steuerbehdrde -
2033), Abkommen mit Osterreich I | : | | | : | | | abgeschlossen I
- | Abhangig vom I Abhéngig vom | I !
| Doppelbesteuerungsabkommen ' Doppelbesteuerungsabkommen | : |
| erfolgt die Zahlung Uber die ESTV : erfolgt die Zahlung Uber die ESTV : | |
' oder direkt an die auslandische | oder direkt von der | I I
: Steuerbehdrde. I auslandischen Steuerbehdrde. | I -
| | | | I
| ! I ' :
| : I : |
| | .
| | I | |
I | | : |
| ' I i
| | .
_________________________________________________ :_._._._._._._._._._._._._._._._._._._._._._._._._._‘.‘“_Sg'ii‘?h_sz.aﬂ".‘“_g.qﬂ?Es!éﬂqiichis.tiu.eib?iéfd_e._._._._._._._._._._._._._._._._._._._._._.4'._._._._._._._._._._._._I._._._._._._._._._._._._._._._._ /
| | | |
................................................ [ e
| | | : \
| ' I |
| | | |
I | I I I
[ : | : |
: [ : [ '
Bestati Lohndaten der | | |
, estatigung - beschéftigten Nichtanséssigen Meldung Uber dem KSTA Auesle hl . I
Ansas&gkeltsbgschelmgungen pro SSL zustehende Steuerbetrage usgleic Isza ung |
| ! |
Generischer Prozess, aktuell fir folgendes P— ' . ' ' ' ' Verbuchung der ' I
Doppelbesteuerungsabkommen relevant: \ Ansassigkeitsbescheinigungen / Lohndaten der Nichtansassigen g —" Meldung Uber dem Kanton eingegangenen |
Grenzgangerabkommen mit Frankreich fir |-------- ( é:é} | der Nichtansassigen erfassen > erfassen und im Register . » zustehende Steuerbetrage an Ausgleichszahlung der >
die Kantone BE, BS, BL, JU, NE, SO,VD, VS L J und im Register vermerken ‘ vermerken g ‘ ESTV versenden auslandischen ‘ '
von 1983 o | — | Steuerbehérde |
Jahrlicher Stichtag N / Wartezeit N~ 7 - 7 - g h g Ausgleichszahlung von |

auslandischer Steuerbehérde -

abgeschlossen

Ausgleichszahlung von auslandischer Steuerbehérde



	20250207_SSK-IT_Funktionales Modell QST.vsdx
	Titel
	Prozesshaus
	Übersicht und Abhängigkeiten Prozesse
	End-to-end Prozess
	Register
	Deklaration
	Veranlagung
	Bezug
	Einsprache, Rekurs/Beschwerde
	Revision, Berichtigung und Nachsteuerverfahren
	Prüfung AN ohne Arbeitsverhältnis/mit grossen Lücken
	Neuberechnung
	BGSA
	Rückerstattung der Quellensteuer auf Kapitalleistung aus Vorsorge
	Forderungseingabe Konkurs
	Steuererlass
	Besteuerung von Nichtansässigen


